
An das Zentralanmeldeamt Friedberg bei Bad Nauheim 
Wiedergutmachungs-BehBrde: {) ( ) 

Diese Anmeldung entspricht der Anzeige Nr. Ü .. ! 
Die Jewish Restitution Successor Organization lnc New York {zu benützende Anschrift: Nürnberg, Fürther Straße 301) welche durc\Au~ 

fUhrungsverordnung Nr. 3 vom 23. VI. 1948 als Nachfolgeorga~isation im Sinne der Art. 8, 9, 10 und 11 des Gesetzes Nr. 59 der Militärregierung aner ann 
wurde, macht nachfolgende Anmeldung auf Grund des Gesetzes Nr. 59 der Militärregierung: 

1. Name und letzte bekannte An·schrift des jüdischen Verfolgten: t:,\1"1;,f!.'c.~E.l'l 

nn 0 ,s p..u~ "'! ae.~"'\..' 

appopost, linst er ,.~f,JG zo"u ~ CA. _ :, t 44 
2. Name und Anschrift des(r) Rückerstattungspfllchtlgen (gegenwärtiger Inhaber oder Besitzer des beanspruchten Vermögensgegenstandes) : 

Deutsches Reich durch O. F. P.,Bremen du1·ch cten Finanzscna or des Landes ßrcmc 

3. Beschreibung und gegenwärtige (zuletzt bekannte) Lage des beanspruchten Vermögensgegenstandes: 

Umzugsgu.t und Restbetrag RII 210. 20 
abgeführt an di e •Fi n .Kas se Br emen s t 

Dieser Vermögensgegenstand war Gegenstand einer Entziehung im Sinne des Gesetzes Nr. 59 der Militärregierung. Für den Fall, daß infolge 
Umschreibung des Grundbuches oder aus irgendeinem anderen Grunde die oben angeführte Beschreibung nicht mehr zutreffen sollte, wird die Berichtigung 
der Beschreibung vorbehalten. 

4. Der Anspruch nach Art. 16 des Gesetzes wird ausdrücklich vorbehalten. 
5. a) Es wird Rückerstattung in Natur verlangt; 

b) Im Falle Rückerstattun~ in Natur nicht mBglich ist oder im Falle der Verschlechterung des beanspruchten Vermögensgegenstandes wird das Recht vor­
behalten eine Entschädigung zu verlangen, deren Höhe im Laufe des Verfahrens bekannt gegeben werden wird; 

c) Alle weiteren Ansprüche auf Grund des Gesetzes werden hiermit geltend gemacht. Die Angabe ihrer ziffemmäßigen Höhe wird vorbehalten. 
Sollten die unter 2 .. genannten Persone~ der.zeit nicht lnhab_er der Eigentümerstellung sein, so richten si.ch die geltend gemachten Ansprüche gegen 
den oder die derzeitigen Inhaber der E1~entümerstel_lung. Die geltendg_emachten :6,nsprüche auf. Schadenersatz richten sich in jedem Falle auch gegen 
alle uns derzeit unbekannten Personen, die den Vermögensgegenstand seit der Entziehung Im Besitz oder Eigentum hatten. 

Wir erklären hiermit, daß alle _in der vorstehenden Anmeldung enthaltenen Angaben nach unserem besten Wissen und Gewissen genau und der 
Wahrheit entsprechend gemacht worden Sllld. 1 

Für die JEWISH RESTITUTION SUCCESSOR ORGANIZATION 

f~ . De 2 , .. ~ 
Datum: ................. ...... .......... ......•••••••••••••••••••••••••• • ••• .. • • • • • .. • • • • • • • • • • • • .. < v~ii;1~~cht • ·e~ii~ii· ·b~i~ • ze~t·~;i~~~~ici~~~ ·i"; • • • • • • • •• • • • • • • • • · 
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B f e me n , ---~-~~--~~~-~--------------------19 ---~-S 

. I I ~-
das Zentral anme l deamt • • . 1 

- . Bad ~ auhe i m./ 

Anz 0ige gemäß Ge~etz Nr . 59 

' 1 Teil A 
Angab en über den Anzeigenden : , ' 

1, D~r vbert'inanapräsi dent 1m Lande Bre1t1eri 

8 . 

3. 

4. 
,I...._ 

Bremen, Haus d~s ..Reichs, Richtweg 25 

wie zu 2 . 

wie zu 2 . 

Angaben über den lfevo llmäch;t i gten de s Anze i gend.en: , 
✓ 

5. - · 

6 . .. 
' 

7 . , - • 

. / 
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~ Te,il B 
j: . Angaben über . d en gegenwälrtigen Be s·itz oder Eigent ümer u nd Lage 

de s zur An zeige gebrachten Vermögens gegenstandes: 

I 

s. 
9. 

n•~ . ... \ . ,, • , 

Das Bargeid wurde an die B_eiohshauptkas.se Berliu abgeführt . 
Das umz'ugsgut wurde duroh kriegsereigniss~ vernichtet oder 
ist versteigert worden. ( 

10.- Uber clen Bargeldbe'trag w~de vom Reicht vertügt . , 

l 
an Gr un d stücken : ' 



' . 

IV. 
Wertpapiere (Schuldverschreibungen, Aktien, usw . ): 
17,• 

18 .• ! 
V• Sonatiges pers!ln~iches Vermtlgen :' ' 

19, Zl&r Veratnd~ in das Ausland bei ~ef SJ,11 41t1onat1rma Carl 
Prior in Rremen,/ autgegebenea Umsugaiiit . Das Umzugagut wurde 
von dieeer Fir11a an den OFPräs Weser~E■s 1D Bre■en auage­
lietert . Nicht verwandte Seefrachtkosten und Restbetri.ge . 
von den oonstigen S~edit1onskosteu wurden bei der Finanz­
kasse Bremen- oat eingezahlt. 
tJmsugspt ~ Kolli und 210,20 RM rest liche Speditio~ikosten • 

• 
Teil C 

Vermögensgegenstan.d zur Zeit des Erwerbs: 

,..._ ___ _ !lllnster . Jetzt unbekannt 

Bb.911altce■ JudenYerm8gen. Eingesogen aut Grund der 11. 88
•verftdn{mg aaa _R~1ohabllrgergeaet,z, vom 25 . 11. 1941 
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uut Mt.Ins t ar am 27. 4 . 19,a , 
:en ar.gegeben . Vgl . · 

.t ~ie folgende Vermög eDIJ• 

m Hennwer1. wid 1.lnßtlf ährea 
2 .000. - RN 

h1tben ,,.,27 . - • 
sch Abliefe.rang l i 

'3 0 .-1 • 
rung an -Prau _J 
ienburg 4-oct 1 • 

,5.757.- Rll 
irch die JudenTsraöa~~ 
,i ohaflu.chte'"teuer a 
loht durch VerfUilme 
:äsi denten VOIJ 25. Mai 
:hevereini g\U'l.8 de.r Juden 
Bez1rkeetelle Weet$en 

'. daa Bankkonto Deut110h• 
.d, Sonderkonto 58, W, 
len h"t. 
:ßeben eich aue den noch 
;en dea Finanzamte• 
,etr. Wwe . Rappoport . 

hnt 
d • genaue Be­er ermä 

IU>1'c~ - ehtiR:t 

Control Commi s sion for Germany ( B. E. ) 

Abschr i f t 
28 . Dez . 1949 //~ 

'centra l Cl aims Regi s t r y / 

Anla ge<: 

Werner Rappoport war ~.allei niger Inhaber der Getreide -
I mport - Firma Hermann Rappoport > di e 1 935 dur ch Boykott 
zumi-Erliegen kam, wei l der Re i chsnährstand di e Zut e i lung 
von Waren und Devis en an nichtarische Firmen eins tellt e . 

Wegen der unge~echtfer~igten Entzieh~ng des ges chäft= 
l i ehen Unternehmens macht Werner Rappoport Ansprüche auf 
Er sat z f ür die erlittenen Verlus te gel tend . 

Mi nni Rappoport verlor i hr gesamtes Umzugsgut , das i m 

Freihaf en Br emen eingelagert war , näml i ch l Klav i er , eine 
Kiste Por zellan, 2 Packsäcke Umzugseµ; . Vgl . Anlage 5 . Die 
gesamte Sendung wurde mi ~ Beschlag gelegt , weil Mi nni 

Rappoport s i ch i m feindlichen Ausland befand . Vgl. Anlage 6
0 

Einzel aufs tellung über einige Gegenstände fin den Sie in Anlage 
7 . Wo die Gegenstände h i ngekommen s ind , kann nich t aneege ben 
werden . Es wi rd Er stattung Beantragte 

t 



' ' ! Abschrift . 

Control Commission for Germany (B,E, } 
28 , Dez, ·1949 

Central Claims , Registry 

Anlage 5 

Heinr i ch BUrger , Munster L W. 
Spedit ion - Möbeltransport - Möbel speicher 

MUnst9r Westf , , den 24 , Juli 1939 

Lagersche in - Nr,, 187 

Der unterze i chnete Lagerhalter übernimmt hiermit die 
• Lagerung der endstehend verze i chneten , von Frl. Minni 

Rappoport , Münster Westf . , Wermelingstrasse 1, heute 
e i ngelagerten Gegenstände . 

Allgemeine Bedingungendes deutschen Möbeltransport . 

Lagerbedingungen folgen hierauf 2 Seiten lang. 

DannJam Schluss folgender Vermerk: 

Die Lagergüter sind mit Reichsmark -------- gegen Feuer versichert, 
Versicherungsgebühr für Feuersgefahr-- - - --

Die LagergUter sind mit RM gegen Einbruch mi t -------- versichert, 
Lagergeld : RM 8 .- fitr jeden angefangenen Kalendermonat , 

H. B. 136/1 
136/2 
136/3 
136/4 

Verzeichni e_der_La~ergUter 

1 Klavier 
1 Kiste Porzellan 
1 Packsack Umzugsgut 
l Packsack Umzugsgut 

im Frei hafen Bremen eingelagert. Unversicher t , 

Münster Westf, 1 den 24 , Jul i 1939 

Heinrich Bilrger 
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Abschrif t. Cont rol Cornmiss i on for Germany 

28, Dez , 1949 

Reimann, Stok und KeJS<en , a 

Centr al Claims Registr y 

Anl age 6 

v er eenigde Expeditiebedrijven N, V, 

I nter nationale ~pedizion. Güte r fernver kehr , Rzeinschiffahrt, 

-----=-=-=-==~=================================~============-= 

An 
Frau Louise Rappoport 

Münster Westf,, Hermann~t r , 44 

Amsterdam c,, den 31 , Mai 1941 

Die uns mit Ihrem Schrei ben vom 4. Mai eingesandte 
Karte des Herrn _Rappopor t re t our ni er en wir Ihnen in der 
Anlage und bedauern , Ihnen mi tteil en zu müssen , dass auf 
unseren Antr ag auf Freigabe der betreffenden Kiste vom 
General kommissar für Fi nanz und Wirtschaft , den Haa , 44 , 
Laan Copes van Cattenburch , abschl ägi g beschieden wurde , 
da der Eigentümer s ich im fe indlichen Ausl ande befindet, 

Fragliche Sendung bl eibt somit mit Beschlag bel egt. 
Sobald wir etwas weiteres in der Angelegenheit hören , 
l assen wir I hnen Nachri cht zugehen . 

Inzwi schen zeichnen wir hochacht ungsvol l 
Obiger Stempel und Unterschrif t . 




